
Für Frauenrechte, Demokratie und Freiheit! 

Weltfrauen im Widerstand gegen Repression und Staatsterror 

Wo immer die Frauen der Welt aufstehen, rebellieren – da zeigen die herrschenden Systeme ihr 

wahres Gesicht: Unterdrückung, Mobbing, Vergewaltigung, Inhaftierung, Morddrohungen sind 

brutale Realität. Brennpunkte diese Repression mit Massakern und zahlreichen politischen 

Gefangenen sind derzeit weltweit Länder wie Syrien, Ägypten, Palästina, die Philippinen und 

Kurdistan. 

Wir sind mit allen Kämpfen und Kämpferinnen für Demokratie und Freiheit solidarisch! Was als 

"arabischer Frühling“ bezeichnet wird ist für uns eine demokratische Aufstandsbewegung, die unsere 

ganze Solidarität genießt. Wir sind empört, wenn die Errungenschaften der demokratischen 

Aufstandsbewegung und die Rolle der Frauen darin inzwischen mit Füßen getreten wird.  

Die Frauen und Mädchen der Welt werden sich niemals mit ihrer Unterdrückung abfinden! 

Ein Brennpunkt der Repression ist aus der Sicht von uns Weltfrauen in Europa derzeit Kurdistan. In 

der Türkei und Nordkurdistan werden täglich 5 Frauen von ihren Liebhabern, Männern oder 

Familienmitgliedern ermordet. Gegenüber dieser Gewalt und Ungerechtigkeit ist die türkische 

Regierung nicht nur untätig, sondern selbst Akteurin der Gewalt. In der Türkei und Nordkurdistan 

gibt es gegen die kurdische Befreiungsbewegung und insbesondere gegen die Frauen massive 

Unterdrückung durch die Regierung.  Allein im Jahr 2011 wurden 700 Frauen verhaftet, weil sie 

politische Aktivitäten unternommen haben. Diese Frauen sind Lehrerinnen, Journalistinnen, 

Anwältinnen und Professorinnen, Hausfrauen und Arbeiterinnen.  

Der türkische Staat hat eine grausame Kriegsmethode gegen Kurdistan verwendet. Kurdistan, wo es 

12.000 „Verschwundene“ gibt. Wo man chemische Waffen an Guerillas testet. Der vorläufige 

grausame Höhepunkt ist die Ermordung von 35 Bauern, davon 19 noch Kinder. Das kann nur als 

Massaker bezeichnet werden, wogegen wir entschieden protestieren.  

1. Wir verurteilen die Haltung der türkischen Regierung bzgl. seiner Unterdrückung und der 

Zufügung des Leids 

2. Als Europakonferenz protestieren wir gegen die politische Unterdrückung der Frau, gegen 

das Machtgehabe des Landes Türkei. 

Als erste Europakonferenz der Frauen nach der Weltfrauenkonferenz der Basisfrauen 2011 in Caracas 

protestieren wir gegen diese Repression und fordern, dass die Schuldigen aus allen Ämtern entlassen 

und streng bestraft werden. 

Gelsenkirchen, den 07. Januar 2012 

 


